
 
Kleine Anfrage 
Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 20.01.2026 
Umsetzung des Zukunftspapiers Plus am UKGM 
und  
Antwort  
Minister für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Mit dem Zukunftspapier Plus haben das Land Hessen, die Rhön-Klinikum AG, die Asklepios Kliniken GmbH 
& Co. KGaA und das Universitätsklinikum Gießen und Marburg (UKGM) GmbH sowie die Universitäten in 
Gießen und Marburg und ihre Fachbereiche Medizin im Februar 2023 einen Vertrag über die weitere  
Zusammenarbeit am UKGM für die nächsten zehn Jahre abgeschlossen. Hiermit verpflichten sich das Land 
und das UKGM, fast 850 Millionen Euro in die Standorte Gießen und Marburg zu investieren, wobei ein Drittel 
der Investitionen vom Unternehmen selbst kommen soll. Als prioritär umzusetzende Projekte wurden  
folgende vereinbart: 
Investitionsprojekte, die noch aus der Umsetzungsvereinbarung von 2017 offen waren: 
• Erweiterungsbau Klinikum (Erster Bauabschnitt Erweiterung Neue Chirurgie, Gießen), 
• Erweiterungsbau Kinderherzzentrum/Kinderklinik (Gießen), 
• Sanierung oder Neubau Erwachsenen-Psychiatrie (Marburg), 
• Sanierung Zentral-OP und Intensivstationen im ersten Bauabschnitt des Klinikums auf den Lahnbergen 

(Marburg). 
Neu vereinbarte Investitionsprojekte mit erster Priorität: 
• Erweiterung, Sanierung und technische Infrastruktur Neue Chirurgie (Gießen), 
• Neubau/Generalsanierung Zahnklinik (Gießen, gemeinsam mit der Universität), 
• Generalsanierung der Alten Frauenklinik (Gießen), 
• Ertüchtigung der Station 4.6 zu einer Infektionsstation (Gießen), 
• Modernisierung des ersten Bauabschnitts des Klinikums auf den Lahnbergen (Marburg), 
• Maßnahmen am Psychiatriecampus Ortenberg und Klinik für Psychosomatik (Marburg), 
• Sanierung und Teilneubau der Zahnklinik (Marburg, gemeinsam mit der Universität). 
 
• Hinzu kommen jeweils ein oder mehrere neue standortübergreifende Funktionsneubauten für z.B. Zentral-

labor, Apotheke, Rechenzentrum, Zentralsterilisation. 
 
Mit dem Zukunftspapier Plus wurden gleichzeitig betriebsbedingte Kündigungen und die Ausgliederung von 
Betriebsteilen weiter ausgeschlossen. Die Übernahmegarantie für Auszubildende bleibt bestehen. 
 
Vorbemerkung Minister für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur: 
Die im Zukunftspapier Plus 2023 festgelegten Investitionen sind entscheidend für die zukünftige 
Entwicklung des Universitätsklinikums Gießen und Marburg (UKGM). Seit 2023 erhält das 
UKGM jährlich steigende Landesmittel für Baumaßnahmen und moderne Medizintechnik –  
beginnend mit 48,15 Millionen Euro. Die signifikante finanzielle Unterstützung des Landes ist 
ein starkes Zeichen für die Zukunft des UKGM. Das UKGM hat sich im Zukunftspapier Plus 
verpflichtet, ein Drittel der jährlichen Gesamtsumme an Eigenmitteln beizusteuern – zu Beginn 
2023 somit 23,5 Millionen Euro. Zwei Drittel der Gesamtförderung fließen in Bauprojekte, ein 
Drittel in Geräte. Die bereits vereinbarten Projekte und die neuen Prioritäten sind notwendig, 
um die Versorgungssituation nachhaltig zu verbessern und die Ausbildungsbedingungen zu  
optimieren. 
 
Zudem ist es positiv zu bewerten, dass betriebsbedingte Kündigungen ausgeschlossen wurden 
und die Sicherheit der Ausbildungsplätze dauerhaft gewährleistet wurde. Dies schafft nicht nur 
Vertrauen bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sondern ist auch ein wichtiges Signal für 
die gesamte Region. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
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Frage 1 Wie viele Investitionsmittel des Landes standen seit Abschluss des Zukunftspapiers Plus jährlich 
für das UKGM zur Verfügung? Bitte nach Jahren angeben. 

 
Laut vertraglicher Regelung stellt sich der Jahresförderbetrag seitens des Landes wie folgt dar: 

2023 48.150.000 € 

2024 49.305.600 € 

2025 50.291.712 € 
 
 
Frage 2 In welcher Höhe wurden diese Investitionsmittel verausgabt? Bitte nach Jahren angeben. 
 
Das UKGM hat im Jahr 2023 9.451.379 Euro der Landesfördermittel verausgabt. Der  
Zwischenverwendungsnachweis für das Jahr 2024 befindet sich seitens des Landes aktuell noch 
in der abschließenden Prüfung. Nach bisherigem Stand hat das UKGM im Jahr 2024  
18.232.548 Euro verausgabt. Für das Jahr 2025 liegt noch kein Zwischenverwendungsnachweis 
vor. 
 
 
Frage 3 Investitionen welcher Höhe wurden bisher durch das UKGM beziehungsweise Rhön und Asklepios 

getätigt? 
 
Das UKGM hat im Jahr 2023 im Zusammenhang mit dem Zukunftspapier Plus 5.539.786 Euro 
Eigenmittel verausgabt. Der Zwischenverwendungsnachweis für das Jahr 2024 befindet sich  
seitens des Landes derzeit noch in der abschließenden Prüfung. Nach bisherigem Stand hat das 
UKGM im Jahr 2024 7.072.711 Euro an Eigenmitteln verausgabt. Für das Jahr 2025 liegt noch 
kein Zwischenverwendungsnachweis vor. 
 
 
Frage 4 Welche Investitionen sind im laufenden Jahr und in den kommenden Jahren vorgesehen? Bitte nach 

Jahren aufgeschlüsselt. 
 
Der Zukunftsvertrag Plus sieht folgende Förderung von 2026 bis 2032 vor: 

 
Anteilsfinanzierung des 

Landes 
Anteilsfinanzierung 

UKGM/RKA Summe 

2026 51.297.546 € 25.078.800 € 76.376.347 € 

2027 52.323.497 € 25.580.376 € 77.903.874 € 

2028 53.369.967 € 26.091.984 € 79.461.951 € 

2029 54.437.366 € 26.613.824 € 81.051.190 € 

2030 55.526.114 € 27.146.100 € 82.672.214 € 

2031 56.636.636 € 27.689.022 € 84.325.658 € 

2032 57.769.369 € 28.242.803 € 86.012.171 € 
 
 
Frage 5 Wie ist der Sachstand bei den als prioritär vereinbarten Investitionsprojekten im Einzelnen? Bitte 

unter anderem die Höhe der getätigten Investitionen, den Umsetzungsstand und den weiteren Zeit-
plan für jedes einzelne Projekt angeben. 

 
Zur Beantwortung wird auf die beigefügte Anlage verwiesen, in der sich der seitens der  
Geschäftsführung der UKGM GmbH mitgeteilte Sachstand findet. 
 
 
Frage 6 Inwiefern kamen bereits die im Vertrag vereinbarten Anpassungsklauseln bei weit überschießender 

Inflation zum Tragen? Bitte sowohl in Bezug auf das Unternehmen als auch das Land beantworten. 
 
Frage 7 Was bedeutet das für die Höhe der von beiden Seiten zu tätigenden Investitionen beziehungsweise 

die Umsetzung der Projektliste? 
 
Die Fragen 6 und 7 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Die Voraussetzungen der entsprechenden Anpassungsklauseln lagen bisher noch nicht vor. 
 
 
Wiesbaden, 26. Februar 2026 

Timon Gremmels 
 
 
Anlage
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